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Vonnerstag den 4. December 1834«

vermischte Verlautbarungen.
Z. »o<?7. (2) 3 i l . i?25.

E d i c t .
ANe Jene. die t?ê  dcm Heilosse der zu U « .

^olt ' l am 7- Apl l ! l. I . ohne Testament u<>r<iol'
vcnsn Ag„eö Sterlclar, aus wag imm^r jür ei>
ncm RechtSgrunoe cincn Aulpruch zu machen ge«
dcnlen, daden klbcn bei der diehfallS uul oen
19. Decemdei l. I . . ftud 9 Ubr, vor oiesem Ge-
l i a le anoerciumten Liquieailonü « und Ildhanc.
lungsta^whung fo gewiß on^uineloeu und ocllzu.
th^« , lvldli^ens sle Ncd die Iolgen des tz. «»4
d. G. N. ftldfi zuzuschleidtn hadin wel0en.

HeintSijcllchl Mclxelüelg am 5. Novemder

Aemtliche Verlautbarungen.
Z. ,5^6. ( ) ) . Nr . 16876.

B a u l i t l t a t i o n s ? A n k ü n d i g u n g .
D«< k. k. Eameral-Bezirk^'Verwaltung in

Marburg brmSt h,emlt zur öffentlichen Kennt»
niß, daß ucrmüg Bewllligung der hohen k. k.
allgememen Hofkammer auf dem Playe der
riäckst Doboua, im Elllier Kreise bessandcnen
E'os>tmriaz - Anstalt ein neues Commerzlal»
Gränzzollamts-Geballde aufgeführt, und das
bisherige im Dorfe Dobooa gelegene Amts-
haus zur Unterbringung der Granzwache adop-
t i r l wcrden soll. — Da dle Hlntangcbung dn«
ser Nauherstcllunz lm Versieigerungswege an
den MmdelNordcrnden z^ geschehen hat; so
rvivd zu dltscm Behufe am 52- Jänner lgZ5
eil̂ ? ^!clt.it!on lm Amtslccale der gcf.rügtcn
Bczuks'Vcr'v illung Vormittags um c) Uhr
abgehalten werden, wobei die vom k. f. Hof-
bsll'.athe richtig gestellten Kostenbeträge »n
nachfolgender Neihe zum Ausrufsprelse dimen,
und zwar: l . Zur Erbauung deS ncuen Eom'
meVzlal^Zollamtsi^ebaude^ für Mamer - und
Handlanger-Ärbett lo53 si. 555)^ kr.; für
Baumaterialien 27(52 st. lH kr.; für D M n -
mey:Arbtlt 52 sl. 21 kr<; für 3im>nermanns,
Arbelt 520 l l . 47 2j4 kr.; für ^.immermanns«
Maleviällen 8/^0 fi. 35 kr.; für Tlschler-Arbelt
22 l fi. 48 kr.; für Schlosserarbeit H62 st.
21 kr.z für Anl^relcherarbelt 5» fi. 3o kr.; für
GlKselarbeit 121 ft. 53 kr.; für Hafnerarbelt
^ o N.; für Spcnglerarbe»! Z7 si. 3c> fr. Zu«
^mmen 5 M st. 55 ^ 4 kr. — U. Zur '^c.
nch:ung e»ncs Pumpenbrunnens: für Maurer-
und Handlanger. Albeit samml Materialien
5b .^ 17 kr.; für Ammerwettsardelt sammt

Macerlale 33 ss. , i kr. Zusammen ,83 st'
23 l r . — I I I . Zur Adoptirung des Aufsehers-
Hauses ln Dobova für eme Gränzwach-Kaser-
ne: für Maurer - und Handlanger-Arbeit
/,5 st.; für Baumaterialien 94 ss. / ; , kr.; für
Zlmmermannsarbclt y ft. 82^4 kr.; für Zim»
mermannsmaterlale 28 ss. 56 2j4 kr.; für Tisch»
lerarbelt 33 ft. ä5 kr.; für Schlosserarbeit
3 i ft. /̂z kr.; für Hafnerarbkit 12 fi.; für
Glaserarbeit 16 si. i 5 kr. Zusammen 27» fi.
3 l k r . - ^ I V . Endlich jur Zubauung derOekc»
nom^e-Gebäude an daß alte Amtehaus: für
Maurer» und Handlaliger«Arbett i l 3 fi. i 3
kr.; für Baumaterlal'en 353 ft. 42 kr.; für
Aimmermannsarbeit /,5 f l . 20 kr.; für Zlm-
mesmannsmaler,alien 129 ft. 36 2 ^ kr.; für
Tischlerarbeit »3 st. 24 kr.; für Schlosserar-
belt 56 ft. 4 kr.; für Glasirarheit 2 si. ,5 kr.
Zusammen 678 ft. 34 2j4 kr. — Jeder kici-
tant hat vor Beginn des Hcrabminderungsacs
tes den zehnten Ihe i l dllser F'scalprllse als
Vadlum zu erlegen. — D u übrigen Versiei?
glrungsbedinglilsse liegen sowohl h<er, als auch
bei der k. k. sameral-VejirkS Verwaltung in
kalbach und be» dem Eommerjlal-Zollamte in
Doboua zur Einsicht bereit. — Von der s. k.
Camera! - Bczlrks' Verwaltung. Marburg am
3. November i33H.

Z7^566?"(3)"" '̂  ^ N. i 3 2 l .
K u n d m a ch u n g.

Die hohe k. k. allgemeine Hofkammer hat
mit Decret uom i 3 . l. M. , Z. ^8260^208/»,
die Vermehrlilig des Pcrjonalsscmdcs bei dem
hlesigen k. k. Oberpost Amte, um einen Brief-
träger mit der jährlichen Besoldung von zwei
Hundert Gulden und der Verpfitchttmg zum
Erläge einer gleichen Caution provisorisch auf
die Dauer eines Jahres zu bewilligen geruht.
— Was mit dem Beifügen zur allgemeinen
Kenntniß gebracht wird, daß jene Individuen,
die sich um Erlangung dieser Stelle zu be-
werben gedenken möchten, ihre gehörig docu«
memirten eigenhändig geschriebenen Gesuche,
in denen auch die Kenntniß der krcnncrlscheu
Sprache legal nachgewiesen werden muß, b».s
20. k. M . bei dieser k. k. lllyrifchcn Ober«
Post-Verwaltung einzureichen habcn. — Von-
der s. k. illyiischcn Oberposi « VerwaltunA
Laibach hm 27. November i254.
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Z. 1533. (3) Nr./.90.

S t r a ß e n - L i c i t a t i o n s < V e r l a u t -
b a r u n g .

I n Folge löbl. k. k< Landes-Bau-Direc-
tions-Verordnung vom 4. d. , ẑ. 2670/ wer-
den die für das gefertigte Straßenbau-Com-

missariat im laufenden Mi l i tär-Jahre ,835
beizuschaffenden Slraßen-Beschottenmgs-Mate-
nalhäufen im Wege der Mlnuendo-Versteige-
rungen an nachbenannten Tagen und Ort-
schaften abgehalren, und zwar nach unltn aus-
gewiesenem Aukweise, und darin bemerkten
Matenalplatzen.

Anzahl der Ma- l
^ terlal-Päufen !

Namen Z " ^ «""—Ausrufs- Tag und
- der ^ Namen des Materlalplatzes ^ 63 ^ ! Pre,s Ort der l i -

Straße ^ 3 ^ ^» citatton

Schotter j ft.

^ Neu Sella 5c> „ „ 80 „ - ^
4? ^>kimloutz 5o ,, „ 60 „ ^ «

^ ^chaworn „ 50 „ 67 5o Z ^
5 H->chaworn „ 5o „ 67 40 ^ 3

^ suchar „ 30 .. 34 „ .ÄZ
^ Beritschdorf 5o „ „ 53 20 8 .

( Lock.Dly „ 30 „ 37 3c> Z ^
i Lockwltz « 5o „ 58 2« " Z

6< Zutschka „ 90 „ iiä „ ^ <-»
« f ^ulvfiuß „ „ /̂ 0 70 /,o " ^
^ 7 Kulpfluß ^ „ i3o 2i6 5c> Z , ^

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ Z !
^ Zusammen . . I i5o^ Zooj i?oj 375j3oj l

" . Guttendorf , ^ ^0 „ ! 120 „ ^ - . i
« , Pogan.y 30 äo « 96 „ UZZ ^

^ > Brlnouz „ Io „ 32 „ ^ ^ « l
5 Vrinouz „ 5o „ , 53 20 Z Z 3 ^
^ Hchwernbach 5o „ « , 56 äc> "t: 5 ^
< ^)b. Schwernbach 3o „ „ 3ä 3o ' ^ - ^ ß
/ Weindorf 5o ,, „ 67 3o l^^tt
^ Wemdorf zc> „ „ 27 „ 5?'^ !

3̂  Zerotza „ 60 „ 69 „ " 3 ^ !
/ 2tes Weindorf 100 „ „ 2 , 8 2 0 ^ ^ ^ f

- Zusammen ! ^ l 32«! 220s

^ ^ ^ Prakoppe « „ 8o i5.cj^20s -̂  ^ "
^ ^ Htudenza 7^ ., « ,52 !bo ^ ^ > ^ !
Z 26' fftudenza /.0 „ „ 87^« 3 ^ -̂  .^

Z ^ örood „ „ 8. 126 40 ^.^Z I^

- D ' ^,«( ^lkle - „ „ 70 70^" > ^ ^ Z - Z '
3 ^"s Gomlla „ „ äc> /»5 20 t: - ^ 3 i

^( plßenz ,, > „ 6c, 62 „ ^ K T > l



— 667 — .̂

»5 terial-Haufen 8

Namen /H . ^ . . , s ^^ O l ^ W Pre,s O r t der Li-
der .ß Namen des Matmalplatzes ^ ^ S> ^ citation

Straße Z « ^ ^ » » » » .
^ ! Schotter s si- >kr.

> ^ R F- ^ ^ ^ " ^

2 ^ l , ( .^e ^ a v e Sandbank » « ^ ^^ - ^ ^ « ^ ^
» Z . » ^ " ( 2tc dto. . « bc) 62 3o « ^ « ^

Zusammen . . z no^ » ,8^0^267 ^o^

I l , Kaloutze 60^ ,, « l 3 i ^ „ Hß
l " l i7^Besgc,llz 60 ,, ,, ^ 7 , , , ^ ^
! Z ! ^ Potötschendorf 60 « „ 9^« ^ b ^
l ^ l i9^ Klnblsdorf 60 „ ,, iii^, ^ ^
! ^ ! iq ^F^schdorf 200 ,, « 29^20 ' H , ^ ^
« ^ > ^/'Slattencgg 6a ,, » 95« . 3 " ^
l « I 20) Pöchdorf 60 « „ ^9 « ^ A
l 3 > Nattesch Lo „ „ '22 äo ^ ^ 3

^ 1 ^ S t . Bartholomä « « 2Z0 2oZ ä« ^ g
ss dto. .. » 100 l2o „ >,

l 2/.^ Präkoppe ä« 26 2« kV ^
! d Z u s a m m e n . . l 620I 90z ä^l ig io j „^

' /Koronitka l 20! „ „ 2ä>2c,
H Luscha 2o ,, ,, ^ " ^

!2< Srembrückel 5o ,, „ 09/;« - ^
^ fzStcinbüchel 5o „ ,, ^ „ ^
Z ' l dto. Lo „ ,. 93 20 ^ ^
K NTreffncrwald 5o „ ,, ^ ^ « ^
Z l^> Kuckenberg 5o „ ,. 7? ^ ^ ^
^ (!Deutschdork 20 ,. „ 23 2« ^
^ ^ Deutschdorf 20 „ „ 20 20 ^ ^
« ,5? Gritsch loo ,, ,, '62 2° 5 ^
ä ' ? St. Anna 5c> „ „ 6 6 2 0 ^ 5
K. > S t . Anna 60 ,. „ U0 „ ^
^ 16) Bcrttschendorf 6c) „ ,. iiä /.0 3
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^ terial-Haufcn
Namen ^ ^ < » ^ ^ « « . « « . Ausrufs« Tag und

der ^ Namen desMaterialplatzcs A l '63 l ^ Preis Ortde^i«
Straße Z 3 ! Z I G citatlon

Schotter ft. ^kr.

H , ^ Schetinz 5o » ,. 5cz lo ^ ^
5 9^ Mallborst ^ c „ „ ,5 l äo . ^ ^
K f Gnsche /,o „ „ 5ä äo ^ ^
^ ( ^. dto. 5o „ „ 7Q äo Z^4
^ io< ^criiee Lo ^ ,. i>/, îo - .^" Ẑ

5 Tratte 8o „ „ .25 20 Z3"
^ ( Kuschane 5o „ „ 79,10 ^ ^ ^
Z " ( Bembcrg ^ too „ l5a i., " ^

F 12 so ^"' , r " '"" " 'ba ., K w
' ( ^^geu^al ^ „ 20 ,, 2 2 , .

I Z u s a m m e n . . l 450> 220z ,. l c)3is3o"l
A n m e r k u n g . An der Agramer Vtraße,

Ite Abtheilung, wlrd zugleich die Her-
stellung eines FaschincnDammes zum
Schutze der Straße Mlt einem Betrage
pr. ,c>I fi. feilgeboten.

Zu dieser Limitation nierd?n die Hrn. Nn?
tcrnehmungslustigett mit dcm Beisätze vorgela-
den , daß die Licttatioti jedesmal präocigs um
10 Uhr angefangen und Schlag 12 Uhr ge»
schlössen w i rd , und daß sobald cm Material-
platz abgeschlagen w i rd , kein weiterer Aniwl
angenommen werden kann. Sollte Jemand
auf die ganze Lieferung eine schrlftliche Offer-
te machen »vollen, ŝ  ist diese langst A4 auf
12 Uhr, der Licitations-Eommission mir Beila«
ge der 10 0 ^ Caution einzuhandigen, wobei
der Name, Wohnort und Bezirksobrigkeit

deutlich geschrieben werden muß. Es ver<
sieht sich, daß der bei der Licitation Anwesende
bei gleichem Anbote vor dem, der schriftlich
offerlrt, die Vorhand behalt.

Dle Licitationsbedingnisse, so wie auch
die detaillirten Ausweise können bei dem k. s.
Kreisamte Neustadll, wie auch bei dem k. k.
Straßen»Commlssariate und der nn Auswklse
benannten Bczirksobrigkcltcn in den gewöhn^
lichen Kanzleifiundcn eingesehen weiden.

Jeder Licitant hat 5 o.lo V^dium vor
dcr Licitntion zu erlegen, wenn sclbcr durch
die Lici^Ul^ns-Bcdingiusse hieuon nicht befielt
lst, ansonstcn scln Anbot mcht angcnomincn
werden kann.

K. K. Straßen-Commiffanat Ncusiadtl
den 19. November iL5^ .

vermischte Verlautbarungen.
3 . »5^3. (3) N r . 7 9 l .

E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte Ee»osctfch wird hie«

mi t tund gemacht: OK sei aus Ansuchtn dcä Herrn
^rcitiz Urdantsckllsck von Laitsch. eurch Hrn. U,-.
Wulzdach, wider Fr^u Ma l ia Witwe Gostif^a,
Thomas Oo^iscba'säc Rechlsnachfolaelinn zuLoilfH;
Hrn. Johann GostisHa, s. t, Pof^meisier, im eigc«
nen Nam«« unt> als M i t vo im^nd , dann Frau
AHltwe M.«rl.i Gosülscha, als Hormünderinn dec
Lucas Gostlsch^'lch^n Kinder, beite zu '^ ieft , als
I i cob Go<lljckcl'sche (ZrbsnZerbinn unt 'idenser«
ben, in die Feilbietunq der< dl-r HerlsHast Seno«
s.tsch, sub Nvct. ?lr. 5 3j^. Ul^'. Nr . 14 iinsba.
r^n, aus iinem hai^le und Magazin s^mmt An»
u»d Zu^edor b»stehen^en, zu senositsä' liegkntcn
Untllsoß, tonn dcß Fltlt.ßackcrs 3l>Ii^), Rcct.

Nr . » i . und Urb. Nr . ,52, zusammen aesichtlicb
aufb7Üi tt. 40 sr. geschäht im Weqe der s^rccution
gewilNget. und seilnwegcn Voroabme i'clselben dlkl
Teimine. und zwar: auf den i5. Octodll, ,5 Na«
vcmdrr und i l). December l. I . , Bormittaas q
Uhr, «n I.nco Henosetfch mit drm N,isaye anae.
ordnet wocden, daß, wenn diese Realitäten bel dcr
ersten oder zweiten Fcilbietuna nicht »renig.icnS um
den Hchahungswcrth an Mann gebracdr werden
könnten, solche beider dl i t t tn aucl)unter demselben
hintanqcgeben werden würden.

Wozu die KaustuMgen mit dem Anhanqe ein.
geladen werben, daß tie Licitationsbcdingnisse hier-
amlö täglich einaeseken weiden können.

Bezirksgericht Senosetfch den 7. August iLZ4
A n m e r k u n g . Bei der ersscn und zweiten

Fcllbietunastagfahung hat sich lein Kaufiu-
llliier gemeldet.
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Ktavt ' mw lanvrechtliche ^erlauttmrmigen.
Z. »579- -( l ) ^ N r . 8226.

Von d m f. k. ^ t a d t : und Landrechte m
Krain nnrd b^k^nnt qemochl: ^s-sei über An-
suchen tks ^ran^ He,s,r»ch danger, Vormun»
dis tttr mmde»jahr gen Florentine Oräsinn
von Ma''ghev^',sdtr! K,nder, als erklärten E l -
ben zur ^vfvrschul'g dec Schuldenlast nacl) der
am «4. October d. I . auf dem Gute Poga-
N'tz verstorbenen Fcau Florentine Gras^nn u.
MarZher , , die Taqs^tzi.,?,q auf den 22. De,'
cemtxr i L5^ , Vormttia^ft um 9 Uhr vor d»e«
sim k, k. ^ ) lad l - und Landrecht« bestimmet
rvoldcn, del wrlchcr alle Jene, welche an d»e-
sen Vcrlaß aus was nnmcr für e»nem Nechts-
gr«ndc An'pr^ch zu stellen vermcmcn, solchen
so zewlß anmilderi ^?nd recktsgeltend darthun
soll<n, nndrig^s' sir d»e Folgen des h. Z i^ , b.
G . G. ŝ td ^lbi^ zu^s^relben haben werden.

Lildach d n 18. Nouember ,83^,

Nrmtllche Verlautbarungen.
Z. lH/tt. (1) N r . 375.
S t r a ß e n - Ll c i t a t i o n s - V e r l a u t -

b a r u n g.
Da di? zu Folge löbl. k. k. Lanbesbau-

Direcnonb-Veroi,dnung vom 94. October d.
I . / N r . 2746, eingclettett/ und am gestrigen
Zage bci der löblichen k. k. Bezirksoin'lgkett
Umgcl?u'ng ^aibach'6 statt gehabte öffcntllche
Velstcigerulig der Straßen« Umlegung bei
Tschernuisch an der Wiener Straße den ge-
hoffteli Erfolg nlcht hatte / so wird hicmit
zur K^NNtluß aller Uniernchlnungslusiigcn
gebracht/ daß dl^fal 's di-e dritte Fellb!cti>ng
bci der geninnten lödl. k. t. Bezlrksobrigkcit
(nu z i . Dsceu'.bcr d. I < , i!''orulittags ron
<) bis »2 Uhr, Stat t hadcn wl id/ rro^i d îs
'Straßen-Ccmlnissa'.iat mit Bezug auf t i t f>ü-
hcrcn Verlauida'ungcn vom 29. September
und November d. I . , N r . 294 6̂  349, hie-
mtt alle Licfcrungs ' und Ardcitslusilgen Hof«
lichst einladct. — K. K. Straßenbau^Eommis-
sariat. Laibach am 3o. November i33^>

Z. i5?^7 ( l ) Nr . 5ä.
K u n d m a c h u n g .

I n F^lge Verordnung der wohllöbl. k. f.
CamcrallGc allen Verwaltung in ?a»bach vom
i6 . d. M . , Z. l 9 l5o j3 "37 , und Intimates
der wohllöbl. k. k. Cameral'Bezirks Verwal,
ll.nq 00m 20, d. M . , Z. 8c .52M. , wird
hzerlrit allgemein bekannt gemacht: Os «verde
t""< luv f. k O)tudltnfondeh«rlschaft Millstatt,

Villacker Kreises/ in Körnten, sitborlste BrauL
h«u« sammt dabcl?bsfindllcher Mahlmühl« mit
zw^l fangen und eir,cr Stnmpfe, auf drei
nach tmander folgende Jahre in Pacht hintan-
gelost^, rro;u eme Vlisteiaerung auf den 8.
Jänner i835 im Orte M»llstatt anberaumt
wird. .

Dxse^ Brauhaus svrrobl/ als die Mahl»
wühle bcsindkt sich ln dem beftln Bauzuslan-
d<; Crsierfs ,ss schr bcqucm hergestellt, mit ei-
nem ^udkesicl apf Zc> bls 36 Elmer, mit ei«
nem sehr gutcn Schwellbodln, gutem Keller
und dergleichen vfr'chen, und biettt durchsei»
ne?age in M i^e des Herlschofts Bezirkes Miss»
staN, n>o ln rlliem Nmlrcise ron zwei, drel
und mctneren Stunden kem anderes Brau-
haus besteht, entschiedene Vortheile dar.

Pachtlustige werden nnt der Bemerkung
eingeladen/ bel der Dersse,gerung zahlreich zu
erscheinen, daß die Pachtbedmarnsse taglich zu
den gewöhnlichen Amtestunder, bei dem Vers
waltungsawte zu Millssatt eingesehen werden
können.

Verwalturgsamt der s. k. Etaatsherrs
schaft Mlllssatt am 26. November 1834.

vermischte Verlautbarungen.
8- »5^9. ( i ) N l . 2572.

G d i c t.
Von dem Be,ilfsalri l tte Krupp wird hie»

mit öffentlich fund gemacht: <Zb fei vcn tcm hod<n
k. t. Stadt« und kandleckte »u Laidach über das
Ansucten oes Oxecut'onsfuh,els her^n Iosepb Butt«
ncr, '^eirralter zu Kosttl, in <>e executive össent'
»̂tde Feilbietuna der, dem ßrecule,, Herrn Vte«

phan Ogulin, Pfarrer zu Mk's"0 ' ^cdcriqen. stk-
liällich auf ,66 N. 40 sr. M . M . sscscl.äl)<kn sah«
rcnden Güter, olö: dessen Pfcldc. Kübe, Mar«r<
lüssuna und hlluscinr<cl,'w»>a . n-c«;cn aus dem
Urthclle rcm 3o. December iL33 sä'ultistcn ,Z5 ss.
26 tr. sammt Ncbenverbindllchseiten c. 5. c. H«,
rrilliat, und zul Bornabme tiesci FcUlicluna das
Bezilks^cricht Krupp dtle^irr norden. I n Folge
dessen rrelden zur ereculiven Belöußrrung der
obbenannten Fahrnisse tcei Fei!l:icllll'as - Tag«
s^hungtn : die erste aus den 22. Decemhtr d. I . ,
die zweite auf ten 12. Jänner unk> ki« drille "auf
deu H. Februar f. I . i835, jedesmal Bo? » und
Natdm'ttaa zu dcn aerröbniiäen Ämtt'ssundcn in
I^oco Pf^llbof zu Weinih, mit dem Bl' is^c an«
georonet, daß rrenn tie getauten Fährnisse me-
der b«i der ersten noch zweite^ sscildictungk'Tag.
fahung um den Scl'ähungsrrerth an Monn ge»
brcxdt rreiten, dicstlben bei der klitlen uno leh.
t«n Feilbieluugs c Tagsaßung auch unter dem«
selben bintangcalden wclden rrurkln. Wc'zu alle
KauftuN^en mit tcm Beisahe ror^lalen wer-
den, daft der MeWolshlttag soglcicb zu dtzahle«

(Z, Intelligenz-'Blatt Nr, ^5 . 0. 4, December iLZH.)
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?em werde, die übrigen Licitat'lonsbcdmgnisfeaber
bei den Feiloietungs . Ta^sayungen delannt ge-
macht weiten.

Vezirlsgericht Krupp am 5. November ,334.

g T I ^ S . (») Äli Nr. üaä.
( C o n v o c a t i o n .

Alle Jene, welche auf den Verl.iß dec am
26. October l. F. zu H^rji »l, iritez^tu oelstor»
denen Ursula Papesch, clnen Anjpluch aus waü
immer fur einem ^echt^runde »u machen ver»
meinen, oller ader zu oemsclden schulden, haben
zu der auf oen >5. Oicem.ce I. I . , Vormutags
cj Uhr, ln olchorllqec GeriHlslanzlei anveraum»
len Udhanolungsia^sadung um so ^ewisier zu er-
scheinen, als wlocl.icilb sie sich d»e folgen tes §.
L i 4 a. b. O. H. leloji zuzufchr^lücn haoen wer«
den.

Bezirksgericht Treffen am 26. November »334.

Z . ,533. (1) Nr . 6^.3.
H e k a n n t g e b u n g .

Bon dem gefert,gcen Vezir^qerlchle wird be»
sannt ^e^eben: lZs sei über Anfachen des Johann
Mischeg von Aich, in die Veräußcrunss aus freier
Hand seiner zwei Dominicalackcr ^<n' 8^amna
na Vi l- , unter das Giun^'^uchsamt K'reutberg qe-
hücig, uno öazu zwei Tagsahungcn: auf den 3o.
December 0. I . und 3a. Jänner l . I . , Vormlt-
tags 9 l lhr, in ^oi:u V"n- dcitlmmt worden.

Die K^ulluli'gen werden hiezu mit oem Bei-
sclye elngrlaoen, ouh die (Zrstehungsbetin^nisse sc«
wohl hier als auch denn H^f > und Gcricht5^coo'
calen Herrn !)>'. (Zderl zu Laibach lvähreni) een
Amtsstunden eingesehen werden lönnen.

Beziclsgericht Kreutoerg den 25. November

Z . i5Ü2. si) Nr . 6/i3'
E d i c t .

Den undetannl wo besindli^en M'cka?! und
Ursula Möller, vortammtnd zu Ulck gedüslig, uno
ihren unoelannt rva oestndlichen (ölden. n i ld die.
mi t vclan.U ge^eden: Os sel lhnen von tües^m
Geriäue, dci oem Umstände, als Johann Mischecz
von Vier , seme zwei Dommicaläcker pnr 5i,lilnnli
na Vir, unlcr das Oul Kceutder^ gehötlcv^ aus
freier Hand veräußert, auf seiden aber M'chael
und Illsula ^örrer, aus dem Gdevertraqe vom
3c>. Jänner »7^6, mit elner <Zlbt'p^rl»cn von
,ioc> l i . ö. W . jammt Naturalien inl^oulict er-
scheinen, zur Aertheldia.ung uno Hicherl^üung ih,
ler Rechte Franz Smuck von V ie r , als (Surator
aufgestellt woroen. Sie haben demnach von ihrem
Aufenthaltsorte dtefem Belichte Kunoe zu qcden,
oder aNenfaNs einen anoern Vertreter sich zu wählen,
undanherbesannt zugeben, als widri^ens sle sich d«e
gesetzlichen Folgen selbst zuzuschreiben haben werden.

Beziltögerlcht Kreutderg d«n 23. November
i83^i.

,. Z. 7 l6. ( l / N?. ^63-
^ A m o r t i s a t i o n s . E d i c t .

Vom Veznlsgelichte Hhurnamhait wild de«
tannt gemacht: Os sei in die Amornsirung d<c
aus oem Schuldscheine vom ». Ju l i 1776 hervor»

gehenden, zu Guns?en dcs Johann Piistouscl'eq,
Ul?rerm »c». Ju l i ,77b ouf oen ci'r hcrrjchaft Gurq.
feld, unter Ber^-^ir. 6»o 5ienNoalen Wein^ar»
ten inladulir<en Dallchrnsfor^^unq von Ho 6.,
unt» der aus dem, ,'5?lc:a^e rom ,7, F,dluar
1769 sich darslell«noen, unle^m 10 ^uN »77b eben-
fallu zu Gunsten deS Johann Plist^'^fHcg gcqen
Iodann ,^alä) ruder auf ocn bc'aglkn W^ingarren
clnvecleidten Bürgschaft, ,u Folge Ansuchens der
Barbara Korilnig von Gu^seld, 60 pracLcntllta
10. M a i »634, I N^. 563 ^elvUIlget rvoidcn.
Demnach lvel^cn alle I>'ne. welche auf die odig«
D^rlebensforoelung ô >er Uü^sHaft e>n?n reHtli»
cden Anspruch zu m ^ x n v^lm^inen, auf^fordcst.
ihre Rcchie <;ec;en Ä-^ibira Kort tniq. o^lmalige
Besitzerinn des Weina/,rlcns < in oer gcs.'hliHcn
Frist von einem Jahre, sechs Wochen uno ore» Ta<
gen, anzublinken und zu erweisen a!s im Widri«
gen nach Aeilaus dieses Termlnco auf Ansuchen
0er Besi^^nnn. o^lge Z0socru«iq uno Bürgsda^r
als gotöo:ct er ' lärt . und die Ondu la t ion c^rjel«
ben decrllill^et werden wird.

Bezirfsljcrichc Lbulnamhast .:m 17. M a i illZH.

Z. »53c>. l») 2<! Nr . 25«-^
F e i l b i e t u n a s > E d i c t . .

Vom B<ziltKa.5ll(dte Wipp H , <̂ ls Nealin,
stanz, wird hierm^r öffentlich besannt g machl: <ZK
sei zur Adhaltung der, mit Bcsch >t>e o s lödl. Be-
zirksgenchies haasder.,, <jäo. »«. Au ust »83^,
.^ahl 2552. bewilligten epecunven Fe>l^«tlunst der,
dem Ancon Slernao von Vozhc ci^cinhilmlichen,
geriHrNck a^f 170 N. M . M . ^eschä^^n G:und»
stücke, 5lid Herglcchtv-Urb. Nr. »s><) vois^mmcnoe
Weingarten "^ 1'r^ln^i, un» Ack.r mi l Planten u
^e?li5l,/c'l(!li, 5i,d Ncd. Nr. tc>44' Sect. Nr. 90, der
Herrschaft Wirv^ck dienstbar, wc.,en zur Kirche
U. L. Frau zu ^Vc!8u!»k schuloiqen ^27 N, ̂ 9, 2j4 tr.
c. 5. c., d»e elfte Ta<;sayung auf den 5, . Dccem-
der e. F., die zweite aus oen 3». Jänner und die
blitcc auf den 2. 9)cä z t ^-- jeceßmal zu den,
vormittägigen Amt5jlulio<.n »n I^nco l̂ ozhe ni',t
dcm Anhange beraumt teu fen , daft die 5^alnät
bei der ersten uno zweilc» Feildislunc; nur um
odcr üt'er den Schä^unaswerlh, l'e» ler dritten adcr
auch unter demselben hi,!tan>,,eaeden weiden wüt-
te. Dimn'ack werten oie Uauflu!iigen dazu zu
erscheinen t<nü.elackn< ui;i> lönnen t>e Scläyung..
net̂ ss Bersaufödeoinglnsfen immillel? ta^ilch hiel^
amts emsHhcn.

Bezillögcrichl W'pvach d«n 3o. September
,83/..

Z. 1571. (2) ^ r . 16QÜ.
G d i c t.

Von dem vereinten Bezirksaerichte Münken:
dorf wird detannt gemacht; <Zs le, über Ansu«
cden der Eheleute Florian uno 5i^t5a7i,iI P ra .
s.hen, unter V>xtsctun«, des Herrn Dl-, tzroh>itd
ftep.en die Maaöale.ia hocsHcvar von ^rotzmannll.
kurg. wcc;en m:t Urthei l licw. 29. Octoder l3,'>ä
dchauptel?n D.^lehens pc. 5oc> st. s^mmt Nc^en»
velbindllHfcitcn > in dle c^eculwe F'l ldiclun^ tzer.
mit executioen, Pfandrechte belcqten, auf c>.'r c-em
seel. Ea.it, Holschevar zu M^nnsturg gehörigen,



ssc)l
dem Gltte H^bbaä,', sud Rect. N l . 66 dienssba-

' ren ganzen Kc»ufleä)tsl)ube M Gunsten der (Kre»
cu?inn, piiml) I«l?,c> <nt,!b'U,it«n Bclziäus^nttunq,
släo, 10. März »Ü2, im Betrage p . »»25 ft- KC?
willme^ lind zur Vornahme ditser Velst^lgeilHM
die T^sss^YUliq?n auf oen 2"). Decrmdel - l. I . ,
17. Mnner und ,2. Zebluor ^855, jeecl>m2l hiei-
amlä zu den aeivöhnllcden ^olinlttc>gsamtbftu<»'
den mit dem Nclscihe anl?elaumt .wortcn, tah
diesc oer Erecutinn alls odl^er .Qunlun^ z^ste»
henben Aisrrücho, wrnn ste bei der ersten oder
zweiten '̂ a«,;sHL^n^ n l ^ t n'eniqlicns um ten No-
nnnalwelld a^ Mann ^cdr^t>r ivcr^cn fönntcn,
del tec dritten auch darunter zugeschlagen n?er<
den würben.

Wtssen die K.'usslliitiqn, mit e«m Beis^e
ver^ändi^ec a^ ld^ , , d.iß Ne cen Gcun^^uckser-
tract uno o»e LlcttallonSoedinHnisse, vermö^ deien
jeoec Melsiriether 4 0,« alü 'Kal ium zu Handen
der Fellwelungs'<Ho«!m>ssion zu«rt,,'gen h.den n n d ,
zu den ste^odxMen A-nlsftunten täglich h.erons
einsehen soi lne«^

Nezillsgeczcht Müntcndoif am 2». October

Z. »56o. (2) 3ls. n » I .
G d i c t.

Von dem Ne^rlKzerichte Henosetfch rri ld
hiemil bekannt gemacht: Oö sei, auf AnsuHen 5cä
Zran» ilaiUler von Grohiver^u, mit Heickeld von
hcuce, m cle executive Zcildielun^ der, tem Ja«
hann Oedeuz gehörigen, del ^l .^lsdzi i jchatt A els.
berz, 5ub Ucb. 3is. ,i"2<) uncclthänl^en, geriet'
llch au< ,579 ! i . 20 lr. ^elU^ßlen halben Hlei»
iiitl^hube zu ^rohivesdu< we^cn jchuleigcn »06 ft.
sammt 5 <̂ o .^inscn und ^!nbrni^ung''soitcn ge»
nnlligct, und sölen zul Aoholtung bc»selden t>rei
Tcrmme: auf ocn 22. Navcmdcl , 20. Oecem«
der ^6)4 und 22. Fänner »U5b, j^esinal um I
Ubr Bocmttl^gS, im Orte Hiohneldu mn dern
Anhange feltgcs^ot ivocdcn. daft, f̂aNs duse Äea-
l,tät bei der sljilcn ooec zn?eilcn Feil!?letung nlcht
lrcniglirnii um den Hcdähungölrcllh an M^nn
gebracht trerd^n tonnte, solche del dec drulen auch
unter dcmselden hin'lc>n^cgeben werden rrürde.
Ucdrlgens <«d den Kauftustigen bedeutet, daß
dei oer Licicalion jedoch vor gemachtem Anbote
ein Vadium von 3oo ft. zu erlegen sein weroe.

AezicsSgericht Henosetsch oen l . October iä34.
A n m e r k u n g . A n der elften FeilbietungS'

tagsützung hat sich tein Kauftusttger gcmcl«
del.

F ü r E l t e r n , Lehre r und K i n d e r -
f r e u n d e .

I n der Balz'schen Buchhandlung in
Stuttgart, und in allen Buchhandlungen lst
zu hadcn , m Laib ach bei U , s H A V ! H

Daternolii:
B escha«ftlounge n f ü r die J u g e n d

aller Stande; zur Gewöhnung an zweck-
mäßig e Zhängkelt, zur erhelternoen Untel-

halmng, sowie zur Anregung des Kunss-
und Gewcrbsmnes. Von einer Gesellschaft
Gelehrter M^d E^icher. Einstweilen in
zwcimonatWen Heften nut Bildern. Jedes
Hcfc 2ä kr. C M . ^

Dan! , ^ ^
f ü r Aerz te ui^d Lehre r der V W d i c i n :
Ol-. H o f f m a n n . V crg leich en de I d e a l -

Pathologie; ein Versuch die Krankheiten
als Nückfälle der Ideen des Lebens auf
ticfeve normale Lebensssufen darzusiellen.
Stuttgart ,tt3,^. P. Balz'sche Buchhand-
lulig. 'Pleis 5 fi. E. M .

D i e ti st g e s u ch.
Der Gefertigte wünscht als Bediente bei

einer Herrschaft, wo mögllch gleich einzutreten.
Ueber se-»ne Fähigkeiten und Wohlverhaltcn
kann er sich mit dcn nöthigen Zeugnissen aus<
weisen. Des Näheren .wegen bitter er, sich
an den Tischlermeister Nitsckmann in der Pru«
la , im Haust dcs Zimmcrmelsiers Koschicr/
zu wenden.

Matthaus Ianeschitsch.
Es ist*in^^

Z.A. Edlen v. KleNmayr's
Buchhandlu?ig tn?aldach, neuer 'Markt, N r .

2 2 ! , zu haben:

U a t e n d e r
d e r

k. k. Landwirthschafts-Gesellschaft in Krain.
F ii r

d a s G e m e i n i a h r 1 8 3 5 .
Vcrfastt v^,l

. ^ r i e v r i c i ) Äu ton F - r a n k .
k. k. Proicssor a!n akademische!! Gymiiasium zu ^aibach,
u>,d wirklichem Mitgliede der k. k. Laiidwir-Hschaftö-Gesell«

schaft i<» Krain.
Dreizehnter Jahrgang, ^ tu . im steifen Deckel,

3N kr.

Taschenkalender für das Gemeinjahr i855.
Alls Postpapier.

Sackkalender für das Gemeinjahr i835.
Wandkalender für das Gemcinjcchr 18Z5.

7 kr.
Nebst obigen ?aibachcr Kalendern sind auch

allda Wiener Damen-, Taschen- und Wand-
kalender m großer Auswahl zu haben..

F e r n e r :
Gemeinnütziger und erheiternder Hauska-

lenoer sur dag o^eiltichiscpe Kaiserthum, vorzüg«
lich für Freulide des Vaterlandes, ot>er Geschäfts >,
ll inerhallung^« und Lesebuch auf d^Z gemeine Jahr
»ü55. Für alle Classen des Adels, der Geistlichkeit,
des M i l i t ä rs , der Honoratioren uno Büi-ger. M ic
dem i,l Kupfer gestochene» P!ai» von Mai lano.
Ste i f gebunden » si. 24 kr.
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GMe «Reallt^en - Lottcm '
verbunden mit Gold- und Silber-Gewinnsien, und einer Prämicn-Los Ziehung.

.̂  M I l i d e r H a u p t z i c h u n g w e r d e n g e ^0 0 n n c n :

D m prächtigen Häuser in Hüttcldorf, bei Wien
Nr. 62 und 53,

oder eine Ablösung von 2 0 0 0 0 0 sswlden W. W.

ferner: 20000, 15000, 10000, 6000,4000, 2000, 1000, 600,200 fi.W.W.-c.
I n der Gratislos-Ziehung gewmnen 1002 Prämien:»''.

D i e s ch ö n e

Herrschaft Rmdwßeln in Zlhriell,
oder Ablösung 6000 Stück Ducaten und 2600 Lose im Nom. Werthe von 22600 fi.

Gulden 1 0 0 , 0 0 0 WW.,
ferner: 1600, 400, 300, 100, 2c», i o , H u. s. w. vollwichtige Ducaten in Gold, '

.oder 15000, 4500 > 3375, 1125 fi. W. W. u. s. w.

und 1 8 0 0 0 Gratis-Gewinnstlose, alle ohne Ausnahme 5 fi. 9 0 0 0 0 fl. W. W

Durch obige P r ä m i e n - Z i e h u n g aewinnen 1002 G r a t i s l o s e bestimmt
zwei M a l .

I m glücklichen Falle kann der Gewinner des Gratislos-Haupttreffers, da diese Lose
auch in der Hauotziebung mitspielen,
Gulden 2 0 0 , 0 0 0 W. W.

und darüber gewinnen.

D ie sämmtlichen Gewinnsie dieser Lotterie betragen

Owe halbe Mill ion und 5«tt»0 fl M ^ NN.
Die Gcwinnste der I 8 7 O O O Gratissose betragen allein 2 I 7 , 2 Z 0 ft. -A. W .

rnd bilden daher eine für sich bestehende Lotterie.

Das Los kostet 5 fl. C. M .
Be i Abnahme von 5 Losen wird ein Grat is los, so lange solche vorhanden sind,

unentgeldlich verabfolgt.
Auch kann man sich auf 5 Lose, sammt beigelegtem Gewmnstlos bei Unterzeichne-

tem, so wie bei allen Herren Eollectcmten und Loiwerschleißcrn mit 5.fi. C. M . pranu-nerircn.

F^ran? Nueber,
Comptoir: Welhburggasse, î ilienfclderhof, Nr. yng.

Lose dieser Lotterie sind sammt Freilosen bei F e r d . I o s . S c h m i d t , am
Congreßvlatze N r . 2 ^ beim Mohren, zu haben. . '. .. .


